Intellige nz. Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
5 5 { a ö Bar 


abrig! Prosinpial-Intelligenz« Comtoit im Hofl-Rofal: 
i Eingang Plautzengaſſe No. WE 


No. 195. Montag, den 23. Auguſt 1847. 


£ Angemeldete Fremde. 95 
Angekommen den 20. und 21. Auguſt 1841. 5 
Herr Kaufmann Julius Jacobi aus Leipzig, der Königl. Kammerherr Herr 
Graf v. Skurzewsky nebſt Familie aus Prachnow, die Herren Guts beſitzer Graf 
v. Skurzewsky nebſt Familie aus Luboſtrow, Graf v. Czapsky nebſt Familie aus 
Buſowizky, Chobrzynsky aus Plotzk, Heir Dr. med. Preuß aus Dirſchau, log. im 
Engliſchen Hauſe. Herr Geheime Reg.⸗Rath Wollenſchläger und Familie aus Mas 


tienwerder, Frau v. Studnitz und Fräulein Tochter aus Schleſien, Frau v. Twar⸗ = 


dowsky aus Königsberg, Herr Stud. v. Böttcher aus Berlin, log. in den 3 Moh⸗ 
ten. Herr Dr. Sachſe nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt. Herr Handlungsgehilfe 
Kleemann aus Königsberg, Herr Oekonom Rillek aus Roſenbetg, Herr Diviſions⸗ 
Auditeur Müller nebſt Familie aus Neiſſe, Herr Gutsbeſitzer Werner aus Schwetz, 
log. im Hotel d' Oliva. Der Königl. Kreis⸗Chirurgus Herr Katz nebſt Familie aus 
Chßersk, Herr Gutsbeſitzer Schirmer aus Kelpin, log. im Hotel de Thorn. 


eee deere een re — cher 


“UT VERTISSEMENTS 


1. Die Ehefrau des Lehrers Johann Nierzalewsky zu Ongſchin, Louiſe oder 
Ludowieg geborne Kühl, eine Tochter des zu Wittſtock verſtorbenen Gutsbeſitzers 
Kühl, hat bei erreichter Großjährigkeit die hier geltende Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit ihrem Ehemann aus geſchloſſen, welches hiedurch bekannt geß 

macht wird. 5 » : 

Neufiadt, den 3. Auguſt 1841: : 
55 Königliches Landgericht. = a 

2. Der Zleifchermeifter Carl Auguſt Sierke und deſſen Ehefrau Friederike Withel⸗ 


4 


— 1606 — Ve, 
mine Juliane geb. Luſchnath zu Langefuhr, haben den vyr Eingehung ihrer Che am 
1. October 18397 errichteten Vertrag, wodurch fie die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, durch den gerichtlichen Vertrag vom 24. Juli d. J. 
wieder aufgehoben, und beſtimmt, daß fre nicht allein miteinander in der Güterge⸗ 
meinſchaft leben, ſondern auch es fo, anſehen wollen, als wenn von dem Beginn 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter zwiſchen ihnen obgewaltet hätte; welches hie 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. = „ 
Danzig, den e de TE erh ninD , 1 1 
Königl. Lande und Stadtgericht. a f 
3. Wir finden uns veranlaßt, das handeltreibende Publikum hiedurch auf 
die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom 30; Mai d. J. aufmerkſam zu: machen, nach 
welcher: a VVV . 
5 unter Aufhebung der nach Artikel 18. der Danziger Wechſel „Ordnung 
vom 8. März 1701 zulzſſigen zehn Nefpiitage, die Zahl derſelben 
für alle nach den 1. September dieſes Jahres fällige Wechſel gif,, 
8 drei feſtgeſetzt worden iſt. BER BER . 
Danzig, den 15, Auguſt 1841. . 33 
N „Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 


Höne. Abegg. lAbrecht. „„ 
e BR Anzeigen. - ER WIR 


4 RE: Söhne ordentlicher Eltern, mit den nöthigen Schulkenntzuſſen bverſehen) | 
85 können als Lehrlinge placirt werden in der Wedel ſchen Hofbuchdruckere.. 
5. Die Reinigung der Schornſteine in ſämmtlichen Hoſpitals⸗ Gebäuden zu 
Heil: Geiſt und St. Eliſabeth, vom 1. October. 1841 ab, fol im Wege der öffent⸗ 
lichen Lizitation dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 55 . 
Zu dieſem Zweck iſt auf N 3 Su; 
„ Mittwochs den 25, Auguſt c, Vormittags 11 Uhr, 7 5 
im Conferenz⸗ Zimmer des: St. Eliſabeth⸗Hoſpital⸗Gebäudes ein Termin vor und 
angeſetzt, in welchem den Entrepreneurs die näheren. Bedingungen bekannt gemacht 
werden ſollen. „ ET ERNEST 
Danzig, den 11. Auguſt 1841. Re en 5 
Die; Vorſteherf der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 


x 


Trojan. Noſenmeyer. Behrend. 9. Frankie. 
6% Heute Montag, den 23. Auguſt, Garten⸗Konzert in: Neufahwaſſer bei 
8 N N, - Ewald! 


7 Mehrere hiefige: und ausiwätt. Gaſthöfe, verſchiede Ranges, alles in = 
d lebhafteſt Gegend, mit viel Zimmern, bedeutend. Stallung, ꝛc., Haken bud. 
u. Krüge, mit u; ohne Land, ſämmtl. an d. nahthafteſt. Orten find unt: ſehr 
billig annehmbaren Bedingung. zu verkaufen durchs erſte Commiſſi⸗ Comtoite in 
Danzig, Langgaſſe Vz’ 200 VVV 


\ 


N. 
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Sole Jemand rechthche "Fatdertiigen an die Reſſource Humanitas zu . < 

"3 Span haben, der kanu ſolche ſogleich oder ſpäteſtens bis zum 1. September a. e. i 

beim Sprecher Herrn A: W. Gröning in Empfang nehmen. Spätere Meldun⸗ 

gen müſſen zurückgewieſen werden. BE „5 

9 Eine ſütliche anſtändige Perſon, die im Schneidern und Putzmachen geübt 

iſt, auch ge nge in der Wirthſchaft behülflich ſein will, ſucht ein anſtändiges Unter- 
5 Das Nähere iſt in der Breitgaſſe 1189. eine Treppe hoch zu er⸗ : 


kommen. 
ftage . ee a “ 5 
10. Das Haus Langefuhr M 4025, mit Stallung und Garten, will ich ver⸗ 
kaufen, und ſetze hiezu einen Termin auf den 6. Januar 1842, Nachmittag um 2 . 
Uhr an den Meiſt bietenden in demſelben an. Sollte ſich früher ein Käufer finden, 2 
ſo kann es den 1. Oktober d. J. noch bezogen werden. Näheres nebenan M103. 
11. Einem verehrten Publiko mache ich hiedurch die ergebene Anzeige, 
dess ich noch bis Ende dieses Monats hierselbst bleiben werde und em- 


‚pfehle meine optischen, mathematischen und m eteorologisch en 
Iustrume te, mit der Bitte etwanige Reparaturen mir bald gefälligst zu- 
kommen zu lassen. GE = FE SE, 

Auch baße ‚ich ein Sortiment . oliener Strumpfwaaren, von ES 
Herrn Jungmann aus Königsberg; in Commission übernommen, welche sich ©» 
durch vorzügliche Qualität und besonders dadurch ‚auszeichnen, dass sie bei 
der Wäsebe nicht 80 sehr einlaufenn = 8 C. Caxogatti. 3 

Es kann geändert werden. „ 
Jede Tiſch⸗, Wand⸗ und Hängelampe läßt ſich mit der ſo vorkheilhaften von : 
Herru Benkler & Co. erfundenen Vorrichtung verſehen, und bitte ich ein geehrtes 
Publikum welches die Einrichtung an den Lampen: wünſcht, mit mir darüber RNück⸗ 
ſprache zu nehmen und ſich ſolche Lampen bei mir anzuſehen. FFF. 
Desgleichen empfehle ich mein Waarenlager von Lampen aller Art, welche 
nach den neueſten Patiſer und Berliner Zeiehnungen gearbeitet ſind, als: große la⸗ 
kirte und neuſilberne Sina⸗Umbra⸗, Fränkiſche⸗, Studir⸗ und Stall⸗Lampen, 
Hängelampen mit einem und mehreren Cylindern, Wandlampen mit Spiegel und las 
Firten Scheinen, eine große Aus wahl meſſingner, tombachuer und blechener Thee⸗ und 
Kaffeemtoſchinen, alle Sorten lakirte und meſſingne Leuchter und Spucknäpfe, eine 
große Auswahl Spielſachen, ſo Wie alle nur möglichen tombachnen, meſſingnen, lakirten, 
hach den neueſten Zeichnungen gearbeiteten Klempnekarbeiten, zu den billigſten aber 
333 re 9 13 292 . 8 2 
fetten Preiſen; wahrend der Dominikszeit it mein Stand unter den 


5 Längenbuden, vom hoben Thor kommend rechts die bſte Bude, und wird 


der Verkauf auch während der Dominiksze it in meinem Haufe Sten Damm 7 
5 1 e indem nur 1 Theil meiner Wagre 55 1 18 ee . 

befindet, bitte um gütigen Sup. „ Wiheln Nane, 
Genie & 5 a iR 3 Aten Damm NE 1283. 5 


— 


* 
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ee aassonn2aonsensonnennnoseneag f 
9 13: Th. Klein, Tapezirer, Schnuͤffelmarkt. W 717.) 
© empfiehlt ſich mit Anfertigung aller in fein Fach gehörenden Arbeiten, als: 

© Tapeziren der Zimmer, Anfertigen u. Polſtern der Sophas, Stühle, Mattaz⸗ 

© zen ꝛc., Anmachen der Gardienen, Rouleaux nach neueſten Zeichnungen und ver $_ 

8 ſpreche bei prompter und reeller Bedienung die billigſten Preiſe zu ſtellen. 6 
PPP 
14. 14 milchende Küche, 3 Zugochſen und mehrere Meubles werde ich in freie 
williger öffentlicher Auction meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung zu Liebenhoff 
bei Dirſchau verkaufen laſſen am Montage den 6. Septeber 1841, $ ormittags 
von 9 Uhr ab. a a !, 

n 8 G.utsbeſitzer. 
155 Ein geſitteter Burſche, der die Holzbronze⸗ und Vergoldekunſt zu erlernen 
wünſcht, melde ſich Schnüffelmarkt M 632. — % 
1 Aufträge auf Blumenzwiebeln von Herrn Krüger & Peterſſon nimmt bis 
Ende d. M. an ER A. F. Waldow. 
17. Die verehrten Mitglieder der Reſſource zur Geſelligkeit werden zu dem am 
Donnerſtage den 26. d. M. im Sommerlocale ſtattfindenden Concert und Ball ganz 
ergebenſt eingeladen, : = 1 50 
Danzig, den 20. Auguſt 1841. \ 

Das Comité der Reſſource zur Geſelligkeit. 
Er RER Dermiethbungen. 
18. Heil. Geiſtgaſſe N 1000. iſt ein gewölbter Weinkeller billig zu vermiethen. 
19. An der großen Mühle Je 350. find 3 Stuben, Küche, Boden und Kam⸗ 
mer an ruhige Bewohner zu bermiethen. 8 

20. Das Haus Sandgrube 2? 465. b. mit vier heizbaren Zimmern, iſt Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. Näheres zu erfragen Hundegaſſe M 323. 8 5 
21. Ein Haus mit 3 Stuben, Stallung, Magenremife und neu decorirtem 
Garten im Schwarzenmeer E 305, iſt zu vermiethen. . 
22. Heäkergaſſe 2 1451. find 2 Stuben, Küche und Boden zu vermiethen. 
Das Nähere Peterſiliengaſſe NE 1483. 8 a =: 

8 Auet ion e n. 25 Beer 
23... Dommeiflag den 26. Auguſt 1841, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwil⸗ 
liges Verlangen des Gutsbeſitzers Herrn Wittke auf Quaſchin, meiſtbietend gegen 
gleich baate Zahlung verkauft werden, als??? 5 


Circa 150 Ruthen trodinen geruchloſen Torf, 
pr. Ruthe von 108 Kubik Fuß. 
Die reſp Käufer werden auf das volle Maaß von 108 Kubik⸗Fuß aufmerk⸗ 
ſam gemacht, wofür Veikäufer aufkömmt und erſucht, ſich in der Kathe am Witt⸗ 


* 
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8 acer Ste unterhalb der neuen Welt recht zahlreich zu verſammeln. Auch iſt in i 


meinem Bureau eine Probe zur Anſicht. Fiedler, Auctionator, 


ES 5 Nuöpetgaſſe 1 475. 
Ane kon 5 

MAT 
hollaͤndiſchen Heeringen vom diesjährigen Fange. 


Montag, den 23. Auguſt 1841, Vormittags 
9½ Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler auf 
dem Königl. neuen Seepackhofe durch öffentliche 
Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung verkaufen: | Be = 
| 0 55 Tonnen) neue hol. Voll, Heringe, 
welche in dieſen Tagen mit dem Schiffe „Anna“ 
Capt. C. C. Lindeboom hier eingeführt find. | 
Die reſp. Herren Käufer werden erſucht, ſich 
zur beſtimmten Zeit recht zahlreich einzufinden. 
0 Pottenburg und Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
a Movilla oder bewegliche Sachen. 5 
25, Aten Damm M 1535. ſteht ein eiſerner Waagebalken für 15 Kehle zum Verkauf. 
26. / 1 politte Kommode, 1 dito under Tiſch, 1 dito Sophabettgeſtell, 


el kl. Waſchtiſch, 1 Eckſpind, 1 geſtr. Eſſenſchrank iſt noch Häker⸗ 
gaſſe M 1451. äußerſt billig zu haben f 5 
Sr REREESES S ee S. SS Se 
, Feinste blaue Stahlbrillen, Fernrchre von 1 Rthlr. ap, Veto- 
J ria-Perspective; 115 Zoll lang, von ausgezeichneter Schärfe, Barome- A 
ter, Alkoholometer, Thermometer, Fexir-Gläser &e. bei i 
= G. Friedrich, Optiker und Mechaniker aus Berlin, 


. Stand am Eingang der Langenbuden vom Holzmarkt. dd 
832§üq8qüũ7%„ùuů; e ! SS ZTI7 
28. Friſchen Leck⸗ und Preß Honig, nur werderſcher, iſt wieder in kleinen uns 


großen Quantitäten zum billigen Preiſe zu haben Ohra M 86. 


ii — 10 — 


e eee 


Nachricht Breiteuthor e 1932. 


kauf. 9 ! 
F EEE 


x 31. . 


a 30. Möpergafle 12 476, find mehrere Sachen zu verkaufen. A. Schier. 
| Fur Damen. IB 


worauf ich die geehrten Damen aufmerkſam mache. 


Be + 


N. zu täumen beabfichtige, 


Der Verkauf iſt in der Breitegaſſe, die erſte Bandbude, vom Breitenthor Fol: 
+ & 355 


mend der Junkergaſſe gegenüber. a EHE 55 
32. Schöne Anſchobius in Fäßchen zu 15 Sgr. em 


33. Sein reichhaltendes Lager von ſchönen Hamburger und Bremer Cigarter 


empfiehlt billigſt 
34. Wa, 


RUE 0 Sr 


S. Anders. f 
, F. Waldow. 


F. Waldow. 


f „8. v. 
Für die Herren Buchbinder und Galanterie⸗ Arbeiter Inpfehle ich 
gepreßte Cattune und bunte Papiere aller Art, beſonders zeichnen 


ich die Marmor, Titel⸗, Glanz⸗, Phantaſie⸗ und Maroquin⸗Papiere, ſo wie Bü⸗ 
piere, : 


cher⸗linſchläge durch Schönheit und billige Preiſe aus. 
— -U — 


— . 5 - Im mobilia oder unbewegliche Sachen. er - rd 
35. Dienſtag, den 31. Auguſt d. J., foll im Attushofe, auf freiwilliges Ver⸗ 


langen, 


zan den Meiftbietenden berſteigert werden und Abends 6 


William Kretzig. 


das Bäcker⸗Grundſtück Breitegaſſe Ag 1220. 


Uhr der Zuſchlag erfolgen. 


Spätere Nachgebote müſſen daher ganz unberückſichtigt bleiben. Das Nähere ift 


täglich bei mir zu erfahren. 


3 a Engelhard, Auctionator. 


ET Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, 50 
5 i f Enmobilia oder unbewegliche Sachen. 8 
385 an Nothwendiger Verkauf, 


Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder. ee 


Der im Preuß. Stargardtſchen Kreiſe belegene, dem Johann v. Lewinski ge⸗ 
hörige adliche Gutsantheil Kozyskowo Litt. A. No. 122. landſchaftlich abgeſchätzt 


auf 1550 Rthlr. 21 Sgr. 4 Pf., zufolge der 


ge der nebſt Hypothekenſchein in unſeret Re⸗ 


giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine 8 
Er den 25. November e, Vormittags um 


11 Uhr, SEI x 


‚an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, wozu Kaufluſtige hierdurch vorgela⸗ 


den werden. 


1 0 


EN 


a SCH 


Ich hatte Gelegenheit eine Parthie ut⸗ und Hauben⸗Bänder febr Hilig ay 
mich zu kaufen, welche ich bis Dounerſtag, den 26. d. M 


ktungstermine eingehen, 


* 


cht, eine nähere P Prüfung derſelben iſt aber 

5 Dee de u Aufenthalte nach unbekannten G 

100 ve Erben des Joſeph Lewinski, 
namentlich die Erben ihrer Geſchwiſter 7 


u 


— 1811 — 


Erinnerungen‘ gegen 
werden zwar in: 


Anna vo. Grens ka 
= an owskg geb. v. Lewinska, 
Gut autheils⸗Beſitzer Anton v. 

winski v und der Priorin M 


175 Taxe, welche ſpät 


geb. v. Lewinska, 


er als 4 Wochen bor dem Bie⸗ 
Termine den Kaufluſtigen bekannt 
nicht erforderlich. 

läubiger: 


dieſem 


die Erben der Suſanna v. Lewinska, 
des Michael v. Lewinski, der 
der Catharina verwittweten v. 
der Concordia v. Lewiuska verehelichten 
Grabowski, des Predigers Franz v. Le⸗ 


arianng Julignung 9: Lewinska, 


werden zu Diefem Termine Öffentlich ana 


Edicral, 


Der Comntenbarii 
dt verſtorben. 
dieſelben abe 


31. 
Stargar 
ik werden 


vor dem Herrn Sberlandesg 


. 
den 


etichts⸗ 75 
8 des v. Biumberg, 


ene endet 25 


es * fe Ey 
C. V. Berndt — London — Oele 
8 H Habeck 
P. Ii Nadloff; 
D. Steven 
W. Gray 
TD. Ewert 
G. Arnoth 


e 


8. v. Blüm 
a feine Erben bis her nicht ha 


Januar 
eferendarius Ja que 
Oberlandes⸗Gerichts zu melden und ſich als Erben zu 
als e Gut dem e zugeſ 


ar 20. März 1841. 
1 RER 


= | 


— 

— 
— 
— 


0 1 t a 1 ic 0 n. . | 
iſt am 28: Jul 1839 zu ten bei 
ben ermittelt Werden können, 
ſich in termine‘ N 
1842 


t im Confetenz⸗ Zimmer des 
legitimiren, widrigenfalls der 
oe werden 


Kelch 
Rapp» RE, 5 
a nn Bei 


n! 


A. 
E 
8 
B. 


W. A. Wyckmann — Ynfirdam. — Soul, 
3: C. Kwakenbung — . 


58 F. Mellema 
A. Nieveen — Giöningen ! — Do 
85 Burke: — Bremen 
K. Olufs — Rendsburg! 
J. Stüveling — Edam — — 
Den 10: Auguſt gefegelti. 
Ni. Honig — New: Caſtle — Getreibp;; 8 
i Kirsner — Leith 
= Spohn — Liverpool! 


— 


zu — London 5 
tolles — Botton, 


an 


Wind © 


N W.. 
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Getreldemarkt zu Daniio , 1 
a vom 17. bis incl. den 19. Auguſt 1841. 2 a 
I. Mas dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1639, Laſten Getreide üben 

SR haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 363 Laſten unver 
5 kauft und 935 Laſten geſpeichert. nl 


3 zum 
Verbrauch] Tranſit. 
J. Verkauft gaſten oh 

Gewicht, Pfd. 120 —134 117—121 =, 


Preis, Ntblr 14122183 


6190 


rin Ir 


2. uuwerkaufz Laſten: 2 : 


. Vom Lande: 3 
l. 27 19 Im 45 


| 
b. Schl. Ser 3 | an 2 / 


Thorn find paſſirt vom 14. bis incl. 17. Auguſt 1841 u, nach Danzig beſtimmt: 
1028 Laſt 7 Scheffel Weizen E f b 
20 Laſt — Scheffel Roggen. es 
2 Loft 3 Scheffel Erbſen. 
16 Laſt — S Leinſaat. 
i 4 Laſt 52 Scheffel Rübſagt. 
3% 85 Rollen gr. Pgackleinwand. 
9 474 U, Hanf. RE 
3812 DA Pottaſche. 
725 Il Thierknochen. 


13534 Platten Zink. i ER 
231 Stück fichtenes Rundholz. a 
1248 Stück fichtene Balken. Re 2 
255 Stück eichne Balken. 5 x 
1286 Stück eichne Bohlen. f BI 
8 Schock eichne Stäbe. 8 RE ES 
en nn ——— — 20 


